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Mag. Gerhard Karner 

Bundesminister 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.838.468  

Wien, am 16. Jänner 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Hermann Brückl, MA hat am 17. November 2023 unter 

der Nr. 16891/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Asylwerber in Oberösterreich“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zur Frage 1: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2023, aufgegliedert nach Monaten aus der 

Bundesrepublik Deutschland nach Österreich rückgeführt worden? 

Im Jahr 2023 (mit Stichtag 30. November) wurden 1.286 Fremde aus Deutschland 

rückübernommen. 

Jänner 69 

Februar 49 

März 50 

April 96 

Mai 133 

16365/AB 1 von 8

vom 17.01.2024 zu 16891/J (XXVII. GP)

www.parlament.gv.at



 

 

2 von 7 

Juni 116 

Juli 169 

August 185 

September 112 

Oktober 255 

November 52 

 

Zur Frage 2: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2022, aufgegliedert nach Monaten aus der 

Bundesrepublik Deutschland nach Österreich rückgeführt worden? 

Im Jahr 2022 wurden 631 Fremde aus Deutschland rückübernommen. 

Jänner 47 

Februar 32 

März 44 

April 52 

Mai 37 

Juni 43 

Juli 41 

August 46 

September 43 

Oktober 86 

November 94 

Dezember 66 

 

Zur Frage 3: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2023, aufgegliedert nach Monaten von der 

Bundesrepublik Deutschland an der Grenze nach Österreich zurückgewiesen worden? 
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Im Jahr 2023 wurden bislang (mit Stichtag 4. Dezember) 9.924 Personen seitens 

Deutschland nach Österreich zurückgewiesen. 
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Zur Frage 4: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2022, aufgegliedert nach Monaten von der 

Bundesrepublik Deutschland an der Grenze nach Österreich zurückgewiesen worden? 

Im Jahr 2022 wurden 13.076 Personen seitens Deutschland nach Österreich 

zurückgewiesen. 
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Zu den Fragen 5 und 6: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2023, aufgegliedert nach Monaten von der 

Bundesrepublik Deutschland durch „Pushbacks" an der Einreise von Österreich aus 

gehindert worden? 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2022, aufgegliedert nach Monaten von der 

Bundesrepublik Deutschland durch „Pushbacks" an der Einreise von Österreich aus 

gehindert worden? 

Anlassbezogen wurden Fälle von Einreiseverweigerungen und Zurückschiebungen (wobei 

es sich nicht um „Push Backs“ handelte) besonders überprüft. 

Fälle, die einer weiteren Abklärung bedurften, wurden seitens der 

Landespolizeidirektionen mit den deutschen Behörden besprochen.  

Die gegenständliche Thematik wurde zudem auf hoher Beamtinnen- und Beamtenebene 

am 31. August 2023 in Berlin ausführlich erläutert. Das deutsche Innenministerium hat 

dabei versichert, dass eine rechtskonforme Vorgehensweise in allen Fällen sichergestellt 

ist und sein wird. Personen, die in Deutschland einen Antrag auf internationalen Schutz 

stellen, werde weder die Einreise verweigert noch werden sie zurückgeschoben. 

Drüber hinaus darf auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 16421/J vom 

4. Oktober 2023/15936/AB XXVII. GP) verwiesen werden. 

Zur Frage 7: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2023 in Oberösterreich aufgegriffen worden? 

Im Jahr 2023 (mit Stichtag 20. November) wurden in Oberösterreich bislang 3.780 

Migrantinnen und Migranten aufgegriffen. 

 

4 von 8 16365/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

5 von 7 

Zur Frage 8: 

• Wie viele illegale Migranten sind im Jahr 2022 in Oberösterreich aufgegriffen worden? 

Im Jahr 2022 wurden in Oberösterreich 3.465 Migrantinnen und Migranten aufgegriffen. 

Zu den Fragen 9 und 10: 

• Wie viele Schlepper, aufgegliedert nach Nationalitäten, sind im Jahr 2023 in 

Oberösterreich aufgegriffen worden? 

• Wie viele Schlepper, aufgegliedert nach Nationalitäten, sind im Jahr 2022 in 

Oberösterreich aufgegriffen worden? 

Die Anzahl der aufgegriffenen Schlepper im Jahr 2023 (mit Stichtag 21. November) und im 

Jahr 2022 ist nachstehender Tabelle zu entnehmen: 

Nationalität Anzahl aufgegriffener 

Schlepper 2023 

Anzahl aufgegriffener 

Schlepper 2022 

Afghanistan  1 

Bosnien und Herzegowina  1 

Albanien 2  

Aserbaidschan 4  

Bulgarien 5 1 

Deutschland 2 2 

Georgien 5 1 

Indien  2 

Irak  5 

Iran  1 

Jordanien 1 1 

Kroatien 1  

Lettland 2 1 

Libanon  2 

Moldau 2  
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Österreich 1 4 

Palästina 2  

Polen 1  

Rumänien 2 2 

Russische Föderation 1  

Slowakei 2  

Spanien 1  

Syrien 8 19 

Tschechische Republik 1  

Türkei 5 13 

Ukraine 10  

Ungarn 1  

Ungeklärt 1 1 

Summe: 60 57 

 

Zu den Fragen 11 und 12: 

• Wie viele Schlepperfahrzeuge, aufgegliedert nach Herkunft des Fahrzeuges, konnten 

im Jahr 2023 in Oberösterreich aufgegriffen werden? 

• Wie viele Schlepperfahrzeuge, aufgegliedert nach Herkunft des Fahrzeuges, konnten 

im Jahr 2022 in Oberösterreich aufgegriffen werden? 

Diesbezügliche Statistiken werden nicht geführt. 

Zu den Fragen 13 und 14: 

• Wie viele der von Deutschland an Österreich 2023 zurückgewiesenen / 

zurückgeschobenen bzw. durch Österreich rückübernommenen etc. Fremden hatten in 

Deutschland einen Asylantrag gestellt? 

• Wie viele der von Deutschland an Österreich 2023 zurückgewiesenen / 

zurückgeschobenen bzw. durch Österreich rückübernommenen etc. Fremden hatten in 

Deutschland einen Asylantrag gestellt? 
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Eine Zurückweisung oder Zurückschiebung von Personen, die zuvor in Deutschland einen 

Antrag auf internationalen Schutz gestellt haben, ist rechtlich nicht zulässig. Es kommen in 

diesen Fällen die Regelungen der EU Verordnung 604/2013 („Dublin Verordnung“) zur 

Anwendung. 

 

Gerhard Karner 
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